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Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Verarbeitung von Holz und Holzwerkstoffen sowie die Modifikation 
von Holz zur Verbesserung bestehender Werkstoff-Eigenschaften. 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden kennen verschiedene Möglichkeiten der Vergü-
tung und Funktionalisierung von Holz und Holzwerkstoffen. 
Sie beherrschen verschiedene Möglichkeiten der Oberflächenauf-
bereitung, kennen die jeweils vorgelagerten Prozesse und Not-
wendigkeiten der Rohstoffaufbereitung sowie die Rahmenbedin-
gungen des Verarbeitungsprozesses. 
Die Studierenden erkennen das Potential der durch Funktionalisie-
rung von Holz und Holzwerkstoffe hinzugefügten, nicht material-
immanenten Eigenschaften für die Einsatzerweiterung der Werk-
stoffe. 

Lehrformen Das Modul umfasst: 
- 2 SWS Vorlesungen 
- 1 SWS Praktika 
- 0,5 SWS Seminare 
- 0,5 SWS Exkursionen 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Holzanatomische, holzchemische sowie holztechnologische 
Grundkenntnisse auf Bachelor-Niveau. 
Literatur: 
DUNKY, M., NIEMZ, P.: Holzwerkstoffe und Leime, Springer Verlag, 
Heidelberg, 2002 
TRÜBSWETTER, T.: Holztrocknung, Hanser Verlag, München, 2009 
WAGENFÜHR, A.: SCHOLZ, G. (Hrsg.): Taschenbuch der Holztechnik, 
Fachbuchverlag, Leipzig, 2008. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein profillinienübergreifendes Wahlpflichtmodul im 
Master-Studiengang Forstwissenschaften. 

Voraussetzungen Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 



 

für die Vergabe 
von Leistungs-
punkten 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 
- einer Projektarbeit (2 Wochen) und 
- einer mündlichen Prüfungsleistung (Einzelprüfung, 20 min). 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem wie folgt gewichteten Durch-
schnitt der Noten der Prüfungsleistungen: 
- 40 % Projektarbeit, 
- 60 % mündliche Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand für die Präsenz in den Lehrveranstaltungen, 
das Selbststudium sowie das Erbringen und Vorbereiten der Prü-
fungsleistungen beträgt insgesamt 150 Arbeitsstunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

Modulbegleitende 
Literatur 

FENGEL, D., WEGENER, G.: Wood Chemistry, Ultrastructure, Reac-
tions, De Gruther, 1989. 
GROSSER, D.: Die Hölzer Mitteleuropas. Springer Verlag Berlin, Hei-
delberg, New York, 1977. 
KOLLMANN, F.: Technologie des Holzes und der Holzwerkstoffe,  
Springer Verlag, Heidelberg, 1955 
NIEMZ, P.: Physik des Holzes und der Holzwerkstoffe, Leinfelden-
Echterdingen, DRW-Verlag, 1993. 
PRIETO, J., KIENE, J: Holzbeschichtung, Vincentz Network, Hanno-
ver, 2007 
WAGENFÜHR, R.: Anatomie des Holzes, Fachbuchverlag, Leipzig, 
1999. 

 
 
 


